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Unsere Schulanfänger der Grundschule „An den Linden“
Die Klassenleiterin Frau Irmscher konnte zum Schuljahresbeginn 22 neue Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse begrüßen.
Insgesamt lernen 6 Schulklassen unter der Anleitung von 8 Lehrerinnen und der Schulleiterin an der Bildungseinrichtung.

Foto: Henning
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Aus dem Stadtgeschehen

Allmählich wird der Sommer zum Auslaufmodell. Man merkt bereits
eindrücklich, dass es früh später hell ist und überhaupt sind  die
„Hundstage“ wohl endgültig vorbei. Die heißen wegen dem Sternbild
so und nicht weil sich die Vierbeiner an solchen Tagen „hundeelend“
fühlen. Menschen können Sommersachen tragen, doch Hunde nicht,
die können sich höchstens beim Friseur einen „Sommerschnitt“
verpassen lassen. Aber die Hitze hat auch dahingehend Nachteile,
dass extreme Feuchtigkeit in die Atmosphäre gelangt und die sich
entladenden Wolken örtlich katastrophale Unwetter niedergehen
lassen, deren Wassermassen verheerende Schäden anrichten, wie in
der Nacht zum 11. August in Oberelsdorf geschehen. 

Es wurden sehr große Asphaltschollen aus dem Belag der Staats-
straße gerissen, tiefe Rinnen in die Zufahrtswege gespült und
Schlammmassen wälzten sich auf die Grundstücke. 

Die Aufräum- und Reparaturarbeiten waren sehr aufwändig. Ange-
sichts dieser extremen Auswirkungen ist schon spürbar, dass sich das
Klima verändert. 

Auch die Sommerferien sind zu Ende. Unsere Kinder mussten wieder
zur Schule gehen und selbst die Schulanfänger gehen bereits mehrere
Wochen pflichtgemäß in die 1. Klasse. Das eine oder andere Kind wird
sich vielleicht schon fragen, ob es mit der Annahme der Zuckertüte
und der damit eingegangenen Verpflichtung zum „in-die-Schule-
gehen“ so alles richtig gemacht hat, war doch die Zeit im Kindergarten
nahezu sorgenfrei. Nun, der Rückweg ist versperrt, weil die große
Kindergartengruppe durch die nachrückenden Kinder besetzt ist.            

Aus diesen, nicht umkehrbaren Gründen, geben wir Euch ein paar
Verse von Wilhelm Busch mit auf Euren Lebensweg, die Euch leiten
sollen:

Also lautet ein Beschluss:
Dass der Mensch was lernen muss.
Nicht allein das ABC bringt den Menschen in die Höh.
Nicht allein im Schreiben, Lesen 
übt sich ein vernünftig Wesen.
Nicht allein in Rechnungssachen 
soll der Mensch sich Mühe machen.
Sondern auch der Weisheit Lehren
muss man mit Vergnügen hören.

Wilhelm Busch (1832 - 1908)

Es rücken erfreulich viele Kinder nach. So viele, dass sich Bürgermeis-
ter, Stadträte, Stadtverwaltung und die Johanniter Unfallhilfe e.V., als
Betreiber des Kindergartens „Spatzennest“, eine Umstrukturierung
einfallen lassen mussten. 
Der Hort „fliegt“ endgültig aus, war doch schon vor mehreren Jahren,
zum Abschluss der Innensanierung der Grundschule, ein Teil des
Hortes in die Schule umgezogen. 
Jetzt zieht der restliche Teil des Hortes auch noch um. 
Möglich wurde die Lösung, weil sich Bürgermeister und das Jugen-
damt des Landkreises über die Modalitäten einer Doppelnutzung von
vormittags als Klassenzimmer und nachmittags als Hortraum einig
werden konnten. An diesem Strang, der eine wahrhaft sinnvolle Rege-
lung beinhaltet, zog dankenswerter Weise auch die Schulleitung der
Grundschule mit, so dass eine Sorge weniger besteht. 

Im „Spatzennest“ wird derweil mit dem Sachverstand und der Tatkraft
des Lunzenauer Heizungsbau- und Sanitärinstallationsbetriebes Olaf
Götze eine extreme Wandlung von „groß“ auf „ganz klein“ vollzogen. 

Denn die ursprünglich zum Hortbereich zugehörige „Badestube“ wird,
statt für Hortkinder, auf Krippenkinder umgebaut und die beiden Hand-
werker versicherten uns, dass sie den nicht alltäglichen Umbau zwar
fast vorrangig „auf dem Bauch liegend“ ausführen müssen, es aber
trotzdem gern tun. Zur Aufmunterung schaut ab und an eine Delegati-
on der Nachbarsgruppe herein und uns wurde berichtet, dass es bei
diesen Gelegenheiten immer zu „Fachsimpeleien“ unter Handwerkern
und „Gästen“ kommen soll. 

Auf jedem Fall werden künftig die Sorgenfalten auf der Stirn vieler
Eltern von potentiellen Krippenkindern allmählich verschwinden
können, weil für diese Kinder der Umbau gemacht wird. Die Kapazitä-
ten, sowohl in der Grundschule, als auch in der Evangelischen Ober-
schule, sind weitgehend ausgelastet. Besonders in der Evangelischen
Oberschule bestehen wegen den laufenden Bauarbeiten zur energeti-
schen Sanierung der Beleuchtung und der Elektroanlage Probleme,
Klassenzimmer freizuziehen, um während der Unterrichtszeit leere
Zimmer für die weitere Sanierung anzubieten. Die Einrichtung ist mitt-
lerweile sehr gefragt und könnte sogar noch zusätzliche Klassen
bilden, was aber mit den vorhandenen Räumen schlicht unmöglich ist.
Aus diesem Grund werden im Untergeschoss, nach Speiseraum und
Küche zwei Räume zu Unterrichtsräumen für Werken umgebaut und
die beiden ehemaligen Personal- und Hauswirtschaftsräume werden
als Vorbereitungsraum Unterricht und als Unterrichtsraum für Kreativ-
unterricht und Töpfern umgestaltet. Insbesondere wegen dem Nach-
wuchs- und Fachkräftemangel im Handwerk und auf dem Bau ist
Werkunterricht und Unterricht im kreativen Gestalten von großer
Bedeutung, damit die Oberschüler auch im Hinblick auf handwerkliche
Fertigkeiten einen Einblick und eine Orientierung erhalten, die ihnen für
die spätere Berufswahl hilfreich ist. Dies wird künftig, in den umgestal-
teten Räumen, besser möglich sein.                                                            
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Aus dem Stadtgeschehen

Der Bau des Parkplatzes auf dem Grundstück der ehemaligen „Stadt-
mühle“, in der Altenburger Straße 45, geht nun endlich mit dem Einbau
von Frostschutzmaterial los. 
Die Firmen sind derartig ausgebucht, dass wir warten mussten, bis die
notwendigen Kapazitäten frei wurden. 

Ähnlich verhält es sich mit dem Abbruch der ehemaligen Lagerhalle
und des Jugendclubs in Göritzhain. Hier sollen die Bauarbeiten nun in
der ersten Septemberwoche beginnen und bis Ende Oktober soll das
Vorhaben fertiggestellt sein. 

Für beide Baustellen konnten zuverlässige Firmen gebunden werden,
die die Einhaltung der bestehenden Verträge erwarten lassen. 

Auch bei der Brücke zum Mühlenweg, laufen die Bauarbeiten zur
Beseitigung der Hochwasserschäden. Hier wird das zweite Brücken-
feld über den ehemaligen Mühlgraben wegen den erheblichen Schä-
den daran zurückgebaut und nach dem Einbau von Winkelstützele-
menten verfüllt und somit die Fahrbahn an das Hauptfeld herangeführt.
Auch die Schäden am Pfeiler werden repariert. 
Das Hauptfeld wird jedoch nicht erneuert, da keine Hochwasserschä-
den daran entstanden sind, so dass die bisher auf 6 t eingeschränkte
Tragfähigkeit auch künftig nicht höher sein wird. Das Bauwerk wird,
gemäß den Vorgaben der Richtlinie zur Hochwasserschadensbeseiti-
gung, lediglich repariert. Es wird aber langfristig für künftige Hochwäs-
ser viel besser gerüstet sein. 
Die Förderung zur Hochwasserschadensbeseitigung durch die
Bundesregierung und durch den Freistaat Sachsen hat uns erst
ermöglicht, die Schäden, die das Hochwasser 2013 angerichtet hat, zu
reparieren. 

Am Ende dieses Jahres werden wir die Hochwasserschadensbeseiti-
gung abschließen. Was wäre ein Hochwasserschaden ohne Geld, ihn
zu reparieren? 

Heinz Erhardt hat als begnadeter Lyriker mit einem guten Schuss
Humor treffende Ferse zu dem Thema, „was wäre das Eine ohne das
Andere“ geschrieben:        

Was wär ein Apfel
Was wär ein Apfel ohne -Sine, 
Was wären Häute ohne Schleim? 
Was wär'n die Vita ohne -Mine, 
Was wär'n Gedichte ohne Reim? 
Was wär das E ohne die -llipse, 
Was wär veränder ohne -lich? 
Was wär ein Kragen ohne Schlipse, 
Und was wär ich bloß ohne Dich? 

Heinz Erhardt (1909 - 1979)

Was wär die Luna ohne ihre schönen Augen? Nun, so schön, wie zu
Ritter Guntheros de Rochsberg´s Zeiten, als er von seiner Burg auf dem
rohen Berg (Felsen) zur Jagd ausritt und sich dann nachts, beim Heru-
mirren im Wald, endlich das Dickicht auftat und sich der Mond silbern
glänzend an der vor ihm liegenden Lichtung im Fluss spiegelte und er
überwältigt ausrief „schön wie Luna´s Augen“, ist es heute immer noch
bei uns. Bei einer Wanderung am Fluss entlang gibt es viele Stellen, die
durch ihre Schönheit begeistern. 

Und so hoffen wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung, dass Sie sich die Neugier bewahren und bei einem Spaziergang
am Mulde-Wanderweg herausfinden, an welcher Stelle Ritter Gunther
wohl auf die Fluss-Aue getroffen ist. 

Wenn Sie dann noch Ihrem Partner oder Ihrer Partnerin tief in die
Augen schauen und sich den Ausspruch von Ritter Gunther zu eigen
machen, sollte sich überall im Lunzenauer Land gute Laune verbreiten.  

Gerald Karte
Bauamtsleiter

Amtliches/Aus den Ämtern und anderen Behörden

■ Amtliche Bekanntmachung

Der Stadtrat der Stadt Lunzenau fasste in seiner Sitzung am 
07. August 2017 nachstehend aufgeführte Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 54/2017
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt die überplanmäßigen
Auszahlungen für die Maßnahme "Deckensanierung Wilhelminenberg"
wie nachfolgend dargestellt:

Maßnahme I-2016-1 alt. neu: Veränderung:
Produkt 54.10.01.00
Sachkonto 421101 170.000 e 185.000 e 15.000 e

Die Finanzierung erfolgt aus :
Sachkonto 311201 62.500 e 62.500 e 0 e
investive Schlüsselzuweisungen
(aus der Maßnahme 2015-003 Löschwasserzysterne) 
Förderung RL KStB Teil B
67.500 e 67.500 e 0 e

Liquide Mittel 40.000 e 55.000 e 15.000 e
Summe Deckungsmittel 15.000 e
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.

Beschluss-Nr. 55/2017
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt:
Dem Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 159b und des Flur-
stückes Nr. 56 der Gemarkung Berthelsdorf an Frau Anke Tiedt, Am
Chemnitzberg 12a , 09328 Lunzenau/OT Göritzhain wird zugestimmt.
Die Teilfläche des Fl.-Nr. 159b hat eine Größe von  ca. 160 m2 und das
Fl.-Nr. 56 ist 30 m2 groß. Der Verkauf erfolgt zum aktuellen Bodenricht-
wert für Garagenland im Dorfgebiet in Höhe von 11,98 e/m2 zum
Gesamtpreis in Höhe von 2.276,20 e.
Vor dem Verkauf muss eine Teilung und Vermessung des Fl.-Nr. 159b
durchgeführt werden. Alle Kosten im Zusammenhang mit dem Rechts-
geschäft trägt der Käufer. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Kauf-
verhandlungen einzuleiten und durchzuführen.
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.

Beschluss-Nr. 56/2017
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt:
Dem Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 131a der Gemarkung
Hohenkirchen an Herrn Matthias Schneider, Burgstädter Str. 45 in
09328 Lunzenau wird zugestimmt.
Die Teilfläche des Fl.-Nr. 131a der Gemarkung Hohenkirchen hat eine
Größe von  ca. 150 m2. Der Verkauf erfolgt zum aktuellen Bodenricht-
wert für Gartenland/ Einzelgärten in Höhe von 3,95 e/m2 zum Gesamt-
preis in Höhe von 592,50 e.
Vor dem Verkauf muss eine Teilung und Vermessung des Flurstückes
durchgeführt werden. Alle Kosten im Zusammenhang mit dem Rechts-
geschäft trägt der Käufer. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Kauf-
verhandlungen einzuleiten und durchzuführen.
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

Beschluss-Nr. 57/2017
Nach Vorliegen der Machbarkeitsstudie zur "Verbesserung der Breit-
bandversorgung im gesamten Gebiet der Stadt Lunzenau" stimmt der
Stadtrat zum gegenwärtigen Zeitpunkt und zu den derzeitigen
Rahmenbedingungen gegen die Teilnahme am Breitbandausbau in
der Stadt Lunzenau.
Die Beschlussfassung erfolgte mehrheitlich.

Beschluss-Nr. 58/2017
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau stellt das Ausscheiden von Herrn Dr.
Peter Jahr zum 31.08.2017 aus dem Stadtrat der Stadt Lunzenau fest.
Die Beschlussfassung erfolgte mehrheitlich.
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Mitteilungen aus den Ämtern und anderen Behörden

Amtliches/Aus den Ämtern und anderen Behörden

■ Information aus dem Rathaus

Sehr geehrte Damen und Herren,

am Montag, dem 02.Oktober 2017 bleibt das Rathaus für den
Besucherverkehr geschlossen.

■ Das Einwohnermeldeamt informiert

Am Samstag, dem 9. September 2017

hat das Einwohnermeldeamt Lunzenau wieder 

von 09.00 Uhr - 11.00 Uhr geöffnet.

Damit wird Bürgern, welche während der allgemeinen Öffnungszei-
ten nicht vorsprechen können die Möglichkeit geboten, unter ande-
rem rechtzeitig neue Personaldokumente  zu beantragen und abzu-
holen.
Bitte beachten Sie, dass zur Sonnabend-Sprechstunde keine
Bar- und EC-Kartenzahlung möglich sind. Die Gebühr wird an
diesem Tag per Einzugsermächtigung durch Lastschrift erho-
ben.

Ihr Einwohnermeldeamt

Mitteilungen aus den Ämtern und anderen Behörden

Veranstaltungsreihe „ländliches Bauen“
wird 2017 fortgesetzt
Nestbau-Zentrale sucht Unternehmen für Veranstal-
tungen und informiert Bauherren

Mittelsachsen: Bauherren im Landkreis und auch die, die es werden
wollen, können sich im Herbst diesen Jahres wieder auf eine informati-
ve Veranstaltungsreihe rund um das „ländliche Bauen“ freuen. Die
Nestbau-Zentrale Mittelsachsen plant in Zusammenarbeit mit der Wirt-
schaftsförderung des Landkreises die Fortsetzung der Reihe aus dem
Vorjahr.

Im vergangenen Jahr schauten in Klosterbuch, Mulda und Halsbrücke
zahlreiche Besucher „hinter die Kulissen“ typisch ländlicher Immobilien
und konnten sich Tipps und Tricks von erfahrenen Bauherren und
Handwerksunternehmen aus der Region holen. Eine Fortsetzung ist
nun mit ähnlichem Programm geplant.
Um die Vielseitigkeit beim traditionellen Bauen und Sanieren zu zeigen,
sollen in diesem Jahr drei neue Veranstaltungsorte präsentiert werden.
Ein Termin steht bereits fest. Am 21.10.2017 geht es auf Schloss
Rochsburg im „Land des Roten Porphyr“ um regionale Baustoffe. 

Weitere Veranstaltungen sind in den LEADER-Regionen Lommatz-
scher Pflege und Silbernes Erzgebirge geplant. Die Regionalmanage-
ments sind mit vor Ort und informieren zu Fördermöglichkeiten für die
Um- und Wiedernutzung ländlicher Gebäude. 

Die Veranstaltung lebt vom Austausch zwischen Bauherren, Unterneh-
men und Baufachleuten. Sie möchten sich mit Ihrem Unternehmen an
einer der Veranstaltungen beteiligen? Die Nestbau-Zentrale gibt gern
Auskunft zu den Möglichkeiten der Firmenpräsentation. Nutzen Sie die
Chance, sich und ihre Leistungen einem interessierten Publikum vorzu-
stellen und mit potenziellen Bauherren ins Gespräch zu kommen. Ob
Präsentationsstand, kurze Vorführung oder Fachvortrag, die Möglich-
keiten sind vielfältig. Die Teilnahme ist für mittelsächsische Unterneh-
men kostenfrei. 

Alle, die mit dem Gedanken spielen, eine denkmalgeschützte oder
typisch ländliche Immobilie im Landkreis Mittelsachsen zu erwerben,
dies bereits getan haben oder schon mitten im Bau stecken, sind zur
Veranstaltungsreihe eingeladen. Fragen zum Bauen und Sanieren oder
der Veranstaltungsreihe beantwortet die Nestbau-Zentrale gern
persönlich unter 03431/7057158 oder info@nestbau-mittelsachsen.de.
Weitere Termine werden in Kürze unter 
www.nestbau-mittelsachsen.de bekannt gegeben.

Foto & Text: Nestbau-Zentrale Mittelsachsen
Fachwerkhäuser wie dieses prägen das Ortsbild vieler ländlicher
Gemeinden im Landkreis Mittelsachsen. Sie stecken oft voller Charme
und Geschichte. Die Veranstaltungsreihe „ländliches Bauen“ möchte
das Interesse an regionaler Baukultur stärken, indem sie eine Plattform
zwischen Bauinteressenten, Unternehmen und Fachleuten bietet. Im
Herbst findet die dreiteilige Reihe zum zweiten Mal in Mittelsachsen
statt.
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31.07.2017
Lunzenau - Einbrecher hatten es auf Werkzeuge abgesehen 
(2553) Zwischen Samstag, gegen 10 Uhr, und Sonntag, gegen 22.30
Uhr, sind Unbekannte auf bisher unbekannte Weise in ein Firmenge-
bäude in der Altenburger Straße eingedrungen. Im Gebäude brachen
sie eine Bürotür auf. Nach einem ersten Überblick haben sie verschie-
dene Werkzeugmaschinen, unter anderem Akku-Schrauber, Bohrham-
mer, Hochdruckreiniger und eine Schwingsäge, gestohlen. Das
Diebesgut hat einen Wert von ungefähr 4 400 Euro. Der verursachte
Sachschaden wird mit rund 300 Euro angegeben. (Wo) 

08.08.2017 Revierbereich Rochlitz
Lunzenau - Rad fahrendes Kind verletzt
(2669) Auf der Parkstraße hielt in Höhe der Einmündung Johannes-
Strehle-Straße am Montag, gegen 17.45 Uhr, die Fahrerin (22) eines
Pkw Audi verkehrsbedingt wegen fünf entgegenkommender, Rad
fahrender Kinder an. Der erste Radfahrer (10) begann aus bisher unbe-
kannter Ursache zu Schlingern und fuhr gegen den Audi. Dabei erlitt er
leichte Verletzungen. Es entstand Sachschaden in derzeit der Presse-
stelle nicht bekannter Höhe. (Kg)

Information der Polizei

Mitteilungen aus den Ämtern und anderen Behörden

■ Regionalmesse Mittweida:

Am 09.09.2017 findet in Mittweida von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr in
der Sporthalle „Am Schwanenteich“, Leipziger Straße 15,  eine von
drei regionalen Ausbildungsmessen im Landkreis statt. 
In Mittweida werden 81 Aussteller die Besucher über Ausbildung
und berufliche Perspektiven in der Region informieren. Es ist eine
beeindruckende Leistungsschau der mittelsächsischen Wirtschaft
und es gibt viel Neues zu entdecken. 
Schüler, Eltern, Lehrer und alle Interessierte sind herzlich eingela-
den. Der Eintritt ist frei. Das gilt auch für die beiden weiteren Ausbil-
dungsmessen in Freiberg am 16.09.2017 in Freiberg und am
23.09.2017 in Döbeln. 

Die aktuelle Ausstellerliste und weitere Informationen sind unter
www.schule-macht-betrieb erhältlich. 
Für weitere Fragen steht Hr. Bast von der GIZEF GmbH  unter der
Rufnummer 03731 /781-103 zur Verfügung.

■ Verkehrsteilnehmer-Informationsveranstaltungen  
2017

Wann?: Mittwoch, den 27.09. 2017, 19.00 Uhr 
Wo? 09328 Lunzenau, Rochlitzer Straße, 

„Sportlerheim Lunzenau“

Impressum: 

Herausgeber: verantwortlich für den Inhalt Stadt Lunzenau, Bürgermeister Ronny
Hofmann 
Gesamtherstellung, Anzeigeneinkauf und Vertrieb: Riedel Verlag & Druck KG,
Gottfried-Schenker-Straße 1 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Telefon: 037208/
876100, E-Mail: info@riedel-verlag.de, Verantwortlicher: Reinhard Riedel
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2016.
Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint monatlich, kostenlos in allen frei-
gängigen Haushalten in Lunzenau mit eingemeindeten Ortsteilen. 
Verteilung: Die Stadt Lunzenau mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche
Post über 2507 Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren Haushalte benötigt
das beauftrage Verteilunternehmen Freie Presse/Blick 2136 Exemplare. Die nicht
zur Verteilung kommenden Exemplare liegen zur kostenfreien Mitnahme an den
bekannten Auslagestellen bzw im Rathaus aus. Es wird demnach für jeden Haus-
halt ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt. 
Sollten Sie die Lunzenauer Nachrichten nicht erhalten haben, so können Sie
dies gern unter folgender Telefonnummer melden: (0371) 656 22100.

Die Stadt Lunzenau gratuliert nachstehend 
genannten Jubilaren

Geburtstage im September 2017

zum 75. Geburtstag

am 27.09. Frau Hannelore Streubel Lunzenau

zum 80. Geburtstag

am 01.09. Herr Rudolf Engert OT Rochsburg
am 08.09. Frau Inge Müller Lunzenau
am 24.09. Frau Johanna Pohlers Lunzenau

zum 85. Geburtstag

am 17.09. Frau Jutta Leonhardt OT Elsdorf

zum 90. Geburtstag

am 02.09. Frau Marta Tröger Lunzenau
am 29.09. Frau Margot Jope OT Göritzhain

Die Stadt Lunzenau gratuliert zum Fest der Goldenen Hochzeit

am 27.09. Herrn Dieter Wünsch und Ehefrau Hanna
wohnhaft im OT Berthelsdorf

am 29.09. Herr Heinz Dietrich und Ehefrau Helga
wohnhaft in Lunzenau

Trauungen

04.08.2017 Kai und Linda Fiedler

Geburten

26.04.2017 Aline-Jasmin Kellner
05.07.2017 Emil Hentschel
27.07.2017 Erwin Bayer
07.08.2017 Jaro Koch

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

02.08.2017 Heinz Rößner, 
geb. 20.10.1937
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Grundschule „An den Linden“

■ Schulanfang in der Grundschule

Am 5. August 2017 war es wieder so weit. 44 erwartungsvolle Kinder-
augen folgten gespannt der Begrüßung durch die Schulleiterin und
dem kleinen Programm des Schulchores zur Einschulungsfeier im
Speiseraum der Schule. Besonders aufregend wurde es, als die Schul-
leiterin die Namen der Erstklässler aufrief und die Kinder auf der Bühne
feierlich in unsere Grundschule „An den Linden“ aufnahm. 

Nach dem 1. Klassenfoto und einem kurzen Besuch im neuen Klassen-
zimmer sollte endlich herausgefunden werden, ob denn die Zuckertü-
ten in diesem Jahr gut gewachsen waren.                                                     
Die Kinder wurden nicht enttäuscht. Auf dem Schulhof warteten bereits
die Eltern und Gäste an den gut gefüllten Zuckertütenbäumen. Es
dauerte nicht lange, bis alle Schüler von ihrer Klassenlehrerin Frau
Irmscher ihre Zuckertüte überreicht bekamen. Sogar kleine Tüten
waren für viele Geschwister gewachsen, so dass schöne Familienfotos
bei herrlichem Wetter entstanden. Viele Eltern und Gäste bedankten
sich beim Verabschieden für die gelungene Schulanfangsfeier ihrer
Kinder.

Ein besonderes Dankeschön gebührt allen fleißigen Helfern, die den
Speiseraum nach den Ferienbauarbeiten gründlich reinigten, ihn fest-
lich schmückten und ausgestalten sowie zum Gelingen der Schulan-
fangsfeier beitrugen.

Die Klassenlehrerin der Klasse 1

Grundschule sucht AG-/Kursleiter auf Honorarbasis
Wer kann uns helfen?

Für die Ausgestaltung unserer Ganztagsangebote benötigen wir
gegen Bezahlung auf Honorarbasis dringend Unterstützung, um
eine kleine Gruppe von Schülern individuell in den verschiedensten
Bereichen zu fördern. 

Eine spezielle Ausbildung /Qualifizierung ist nicht nötig. Lediglich
ein polizeiliches Führungszeugnis für nicht pädagogisch tätige
Personen muss vorgelegt werden. 

Gesucht wird Unterstützung beispielsweise für Theaterspiel,
Basteln von Kulissen, Handwerkliches/Experimentelles,
besonders für unsere Jungen, Schach, Konzentrationstraining,
Arbeit im Schulgarten, etc. 

Alle Ihre Fähigkeiten und Ideen sind gefragt!

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich gern an die Schul-
leiterin, Frau Schindler, Tel.: 037383/ 68236.
Herzlichen Dank im Namen unserer Schüler und Schülerinnen!

H. Schindler,    - SL -
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Evangelische Oberschule Lunzenau

Voller Freude nahmen unsere 48 neuen 5.Klässler am 09.08.2017 ihre Schul-T-Shirts in Empfang. 
Diese wurden wieder in gewohnter Weise vom Gewerbeverein Lunzenau e.V. und dem Ev. Schulverein Lunzenau e.V. gesponsert. 
Herzlichen Dank unseren Sponsoren für dieses schöne Willkommensgeschenk. 

Die Evangelische Oberschule Lunzenau darf sich in diesem Jahr über
großen Zuwachs freuen: 48 neue Fünftklässler lernen seit Anfang
August in zwei Klassen, die von Simone Heubner und Maria Keller
geleitet werden. Da auch in den oberen Klassen einige Neue begrüßt
werden konnten, gehören mittlerweile 210 Schüler zur 2005 gegründe-
ten freien Schule. So viele wie noch nie, wie Dr. Peter Jahr, der Schul-
vereinsvorsitzende, bei der festlichen Schuleinführung im Gottesdienst
am Sonntag, 6. August betonte. Zehn Klassen gibt es aktuell an der
Evangeli-schen Oberschule, die Geburtenzahlen der Region Lunzenau
lassen zudem erwarten, dass auch weiterhin mit einer Zweizügigkeit
gerechnet werden könne, so dass in wenigen Jahren mit zwölf Klassen
und mehr als 240 Schülern geplant werden müsse, so Jahr. Die Schu-
le, an der aktuell gebaut wird, ist darum aktuell bis in den hintersten
Winkel und rund um die Uhr belegt. Grund genug für die Lehrer und
Mitarbeiter, sich in einer Klausurtagung am 2. August in Callenberg mit
der Frage "Wo steht die Evangelische Oberschule 2025?" zu befassen.
Denn eines ist sicher: Auch in dieser gar nicht mehr so fernen Zukunft
sollen wieder dutzende neue Fünftklässler erwartungsfroh beim Schu-
leinführungsgottesdienst in den Bänken der Lunzenauer Kirche sitzen
und sich auf schöne sechs Schuljahre an ihrer Evangelischen Ober-
schule freuen.

■ So viele Schüler wie noch nie lernen in diesem Jahr an der Evangelischen Oberschule
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Evangelische Oberschule Lunzenau Nachrichten aus der Johanniter Kindertagesstätte
„Spatzennest“

■ Sommergrillfest in der Krippe

Trarira  der Sommer, der ist da. 
Wir wollen in den Garten und woll`n des Sommers warten. 
Ja, ja, ja der Sommer, der ist da.“

Sommerzeit ist Grillzeit. So fand auch dieses Jahr wieder unser
Sommergrillfest in der Krippe statt. Bei angenehmen Temperaturen
traffen sich die Zwergenkinder, ihre Eltern, Geschwister und Großeltern
im großen Garten.

Zur Eröffnung wurde jeder zum „Mit-mach-Tanz“ eingeladen. 
Gemeinsam fuhren wir Bus, sind mit dem Esel zur Mühle geritten und
haben uns wie Pinguine bewegt…. .      
Anschließend gab es für alle Kleinen und Großen ein leckeres Grillbuf-
fet, mit Würstchen, Salaten, Obst, Gemüse und selbstgebackenen
Kuchen ( Danke an die fleißigen Bäcker ).   

Beim gemütlichen Zusammensitzen tauschten sich die Eltern und
Erzieherinnen über das Gruppenleben aus. Die Kinder spielten in der
Matsche bzw. im Sandkasten, schaukelten in der großen Nestschaukel
und rutschten die große Rutsche herunter.
Über die große Resonanz zu unserem Sommergrillfest haben wir uns
sehr gefreut. 

Das Team vom Spatzennest

■ Sommerferien 2017 im DRK Hort Lunzenau

Das neue Schuljahr 2017/18 ist längst schon wieder Routine für die
Kinder und es hängt nur noch ein Hauch der letzten Sommerferien an
unserer Hort- Pinnwand. Wir bekamen von vielen Hortkindern Urlaubs-
grüße per Postkarte aus den verschiedensten Urlaubszielen zugesandt.
Herzlichen Dank noch einmal an alle, die sich nicht scheuten, den Stift
in die Hand zu nehmen und uns Grüße zu senden. 
Ebenfalls blieben die unterschiedlichen Angebote, Aktivitäten und
Ausflüge, welche die Kinder im Ferienprogramm erleben durften, in
guter Erinnerung.

So haben wir am 24. Juli 2017 eine Wanderung Richtung Schlaisdorf
unternommen und uns die Highländer der Familie Uhlemann angese-
hen. Da die besonderen Kühe aber nicht wie sonst, in Schlaisdorf auf
der Wiese standen, führte uns die Wanderung nach Kamerun (Klein-
schlaisdorf). 
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Nachrichten aus dem DRK Hort Elsdorf

Als alle Kinder im Hort waren, machten wir uns kurz nach 9 Uhr auf den
Weg zum Wanderziel. Einen kurzen Halt haben wir in Schlaisdorf am
Hof der Familie Uhlemann  gemacht. Wir liefen weiter und haben die
schöne Natur rund um den Kugelbaum erlebt und gesehen. Auf dem
Weg zu unserem Wanderziel haben wir ein Wetterhäuschen entdeckt,
welches vielen Kindern noch in guter Erinnerung ist. Ein Kind hatte die
Ehre, uns die „Wettervorhersage vorzuführen“… Ein kurzer, kräftiger
Ruck und schon hatten wir alle die Antwort. Hatte doch ein guter
Wettergott eine Plasteflasche mit Wasser gefüllt und wir bekamen die
Wettervorhersage: Regen. 

Weiter ging unsere Wanderung durch Wald und Wiese, an einem Teich
vorbei, wo wir kurz danach ein kleines Picknick machten. Jetzt hatten
wir nur noch ein kleines Stück zu laufen und Familie Uhlemann wartete
schon auf uns. Nach der Begrüßung erklärte uns Herr Uhlemann Inter-
essantes über die Haltung der Hochlandrinder und die Kinder stellten
viele Fragen, die Herr Uhlemann geduldig beantwortete. Unter ande-
rem erfuhren wir, dass die Highländer getrocknetes Brot als kleine
Leckerei besonders mögen und Frau Uhlemann stand schon mit einen
Eimer Brot bereit. So konnten wir selbst erleben, wie zutraulich diese
Tiere durchaus sein können. Unter dem Eindruck des Erlebten mach-
ten wir uns auf den Rückweg in den Hort zum Mittagessen. 

Wir bedanken uns noch einmal ganz herzlich bei der Familie Uhlemann
für die Zeit, uns ihre Herde Hochlandrinder vorzustellen und uns damit
einen unvergesslichen Ausflug möglich zu machen.

Viele Grüße
das DRK - Hortteam

■ Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr 
Lunzenau

Schon lange fieberten die Floriansjünger dem 23.06.2017 entgegen.
Neben den Zeugnissen und dem damit verbundenen Beginn der wohl-
verdienten Sommerferien wartete an diesem Tag noch etwas anderes
auf die Mädchen und Jungen  - der Berufsfeuerwehrtag, auch 24-Stun-
den-Dienst genannt.

Dienstbeginn war 17.00 Uhr und startete mit der Begrüßung durch den
Stadtwehrleiter Volker Uhlemann. Vor unseren Jungkameraden lagen
spannende 24 Stunden.

Nach Bezug des Nachtquartiers und dem gemeinsamen Abendessen,
wurde die Wachabteilung zu ihrem ersten Einsatz gerufen. Routiniert
wurde der gemeldete Flächenbrand abgearbeitet, ehe es anschließend
zur Nachtruhe ging.
Nach der einsatzfreien Nacht wurde bei bestem Wetter und Sonnen-
schein vor dem Gerätehaus gefrühstückt.

Mit freundlicher Unterstützung des Malteser Hilfsdienstes und Herrn
Heiko Nowak von der Rettungswache Burgstädt, konnte auch in
diesem Jahr die Erste Hilfe Ausbildung  professionell durchgeführt
werden. Im Anschluss konnten die Floriansjünger ihr aufgefrischtes
und neu erlerntes Wissen im 2. Einsatz unter Beweis stellen. In diesem
ging es darum, eine vermisste und hilflose Person zu finden und diese
mit Heiko Nowak und dem Krankentransportwagen (KTW) zu versor-
gen.
Auch dieser Einsatz wurde mit Bravour gemeistert. 

Am Gerätehaus angekommen, hatten die Mädchen und Jungen viel
Spaß bei der Zubereitung ihrer Pizzen, welche es zum Mittagessen
gab. 

Nur hatten unsere Jungkameraden nicht viel Zeit zum Verschnaufen,
da kurz nach dem Essen erneut die Alarmglocken schrillten. Die Wach-
abteilung wurde zu einer Tierrettung an die Mulde gerufen. Es galt ein
(Plüsch-) Tier mittels Schlauchboot von der Lunzenauer Muldenbrücke
zu retten, was den Mädchen und Jungen sichtlich Freude bereitete. 
Eine Stunde vor dem Dienstende kamen schon die Eltern - mit gutem
Grund.

Stadtjugendfeuerwehrwart Jens Aßmann wollte die Eltern mit einer
ganz besonderen Aktion überraschen. Während sich alle begrüßten,
schrillten erneut die Alarmglocken. 

Zur großen Überraschung blieb die Wachabteilung mit den Einsatz-
fahrzeugen auf dem Gelände der Feuerwehr. In einer Einsatzübung
sollten unsere Floriansjünger ihren Eltern zeigen, was sie das ganze
Jahr geübt, trainiert und erlernt haben.

Informationen der Freiwilligen Feuerwehr

■ Brand im Rathaus Lunzenau

Am 07.06.2017 kam es im Keller des Rathauses Lunzenau zu einer
unklaren Rauchentwicklung. Einige Bürger haben den Rauch bemerkt
und unmittelbar die Feuerwehr informiert. Bei der Lageerkundung
durch die Feuerwehren Lunzenau und die Ortsfeuerwehr Elsdorf konn-
te jedoch kein Feuer gefunden werden. Bei dem Einsatz kam es jedoch
zu einem Zwischenfall, ein Kamerad bekam unter seinem umluftunab-
hängigen Atemschutzgerät keine Luft mehr und blieb bewusstlos
liegen. Die neu gegründeten Atemschutz- Notfall-Trainierte- Staffeln
beider Feuerwehren kamen zu Einsatz. Zum Glück war der ganze
Alarm im Rathaus eine geplante Übung des Stadtwehrleiters.

Wer jetzt noch Wissen möchte was eine Atemschutznotfalltrai-
nierte Staffel ist und welche Aufgaben Sie hat, der ist hiermit recht
herzlich eingeladen mit uns gemeinsam „150 Jahre Feuerwehr
Lunzenau“  zu feiern. 

Am Samstag, den 02.09.2017 stellen wir die Atemschutznotfallstaffel
genauer vor. Programm folgt. 

V. Uhlemann
Stadtwehrleiter Feuerwehr Lunzenau
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Informationen der Jugendfeuerwehr

Routiniert wurde, unter den aufmerksamen Augen der Eltern, der
Löschangriff aufgebaut und das Einsatzszenario abgearbeitet, wobei
jeder auf seine Kosten kam. Der Einsatz wurde mit großem Stolz und
einem breiten Grinsen, bei unseren Mädchen und Jungen und ihren
Eltern, abgeschlossen, ehe sie durch Jens Aßmann in den Feierabend
entlassen wurden.

Im Anschluss fand das mittlerweile traditionelle Abschlussgrillen statt,
bei dem intensiv Kameradschaftspflege zwischen unseren Florians-
jüngern, den Eltern und Betreuern betrieben wurde.

Zwischen den Einsätzen kamen Erholung, Freizeit und Spaß natürlich
nicht zu kurz, so dass wir von einem rundum gelungenen Berufsfeuer-
wehrtag sprechen können.

An dieser Stelle möchten wir uns bei den Eltern, Herrn Heiko Nowak
und dem Malteser Hilfsdienst, allen Betreuern und Helfern und dem
Feuerwehrverein Lunzenau e.V. recht herzlich bedanken.

Michael Wrede
Öffentlichkeitsarbeit Feuerwehr Lunzenau

Veranstaltungen

■ Veranstaltungen der Stadt Lunzenau im September

01.09.2017 Kurzfilmnacht am Muldenufer Eisenbahnmuseum und
19.00 Uhr Joachim Hofmann / fehrfeld studios bremen präsentiert die besonderen Kurzfilme Gaststätte "Zum Prellbock"

Sonderveröffentlichung beachten! www.joachimhofmann.net; Eintritt: 3,00 e
02.09.2017- 03.09.2017 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Lunzenau Feuerwehrdepot

Veranstalter: FFW Lunzenau
09.09.2017 - 10.09.2017 Rochsburger Rochade Historisches Burgfest "Brot und Spiele" Schloss Rochsburg
10.09.2017 Tag des offenen Denkmals Heimathaus
10.00 Uhr - 16.00 Uhr Motto "Macht und Pracht"
16.09.2017 Weihnachtsmarkt in Groß-Mützenau - DAS ORIGINAL! Eisenbahnmuseum und 
ab 11.00 Uhr Der früheste und kleinste Markt Deutschlands lädt wieder mit einer Vielzahl von Gaststätte "Zum Prellbock

Überraschungen und der großen Wettbewerbsausstellung "Malen nach Zahlen" ein
Sonderveröffentlichungen beachten!

22.09.2017 "Mit Senator und Bergsteiger Jörg Stingl durch's wilde Muldistan" Eisenbahnmuseum und
19.00 Uhr Biwak im Basislager "Prellbock" mit Gipfel- und Zipfelerlebnissen Gaststätte "Zum Prellbock"

Übernachtungen im eigenen Zelt möglich
23.09.2017 Frühstück für Teilnehmer an der Wanderung und danach Aufbruch zu Eisenbahnmuseum und
9.00 Uhr unbekannten Gipfeln und der Suche nach verlorenen Schätzen! Gaststätte "Zum Prellbock"

max. 14 Teilnehmer, p.P. 59,00 e incl. Frühstück; Sonderveröffentlichung beachten!
23.09.2017 Rochsburger Landmarkt Schloss Rochsburg

Ein Markt der Direktvermarkter landwirtschaftlicher Erzeugnisse unserer Region
30.09.2017 Ausstellungseröffnung "Keine Ahnung!" Eisenbahnmuseum und
19.00 Uhr mit Matthias Kiefel Gaststätte "Zum Prellbock"
30.09.2017 - 20.11.2017 "Keine Ahnung!" Eisenbahnmuseum und

Cartoons von Matthias Kiefel / Berlin; www.kiefel-cartoon.de Gaststätte "Zum Prellbock"
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Veranstaltungen

■ 2. Rochsburger Rochade

Unter dem uralten Begriff des römischen Dichters Juvenal „Brot und
Spiele“ wird das spätsommerliche Burgfest an dem Wochenende vom
09. und 10. September 2017 auch in diesem Jahr seinem Namen alle
Ehre machen. Auf Schloss Rochsburg wird gezeigt, was das „Brot“
eines Genießers alles sein kann. 

Von köstlichen Bräter- und Salatereien und süßen Küchlein bis hin zu
hausgemachtem Bier kommen die kulinarischen Genüsse nicht zu
kurz. Alte Handwerke und Gepflogenheiten vom Töpfern bis Schreib-
kiel, kann man nicht nur erleben sondern auch selbst ausprobieren. Es
gibt allerlei Brett- und Ratespiele, und auch das „Fleapit Theatre“ wird
das Publikum mit sächsischer Bühnenkunst begeistern. „Vorwerk
Conatus“ wird mit Pulver und Blei erschrecken. 

Der Samstagabend lockt mit einem feurigen Spektakel auf dem Burg-
hof, Konzerten für Jung und Alt in der Kapelle und einem Blick in die
Gemächer der Herrin mit Geschichten zur „Erotik in der Gotik“. 
Kurzweil ist in jedem Fall angesagt.

Eintritt: 7 e, ermäßigt 4 e
Eine gemeinsame Veranstaltung mit der Bertholdin Produktion

Foto: L. Hennig

■ Alte Handarbeitskunst neu aufgelegt

Bekanntermaßen befindet sich auf Schloss Rochsburg eine Kostü-
mausstellung mit über 50 nach historischem Vorbild gefertigten Kostü-
men aus 1000 Jahren Europäischer Modegeschichte. Diese wurden
von über 100 Frauen im Zuge einer AB-Maßnahme in mehrjähriger
mühseliger Arbeit gefertigt. Seit dieser Zeit treffen sich auf der Rochs-
burg regelmäßig einige Frauen, die diesen alten Handwerkstechniken
pflegen und weitertragen möchten. 

Deswegen suchen wir interessierte Damen (aber natürlich auch
Herren!), die gern nähen, sticken, stricken oder anderweitig gern mit
Stoffen in ihrer Freizeit arbeiten. 

Der Treff der Handarbeitsfrauen ist immer am ersten Mittwoch eines
jeden Monats um 13.30 Uhr auf Schloss Rochsburg. 

Neue Interessenten sind herzlich willkommen. 
Nähere Informationen unter 037383 / 803810.

Schloss Rochsburg, 02.08.17

www.schloss-rochsburg.de
www.kultur-mittelsachsen.de

■ Dritter Landmarkt auf Schloss Rochsburg

Im Rahmen der bundesweiten Aktion „Tag der Regionen“ beteiligt sich
das Schloss zum dritten Mal mit einem Landmarkt am Samstag, den
23.09.2017 von 10.00 bis 17.00 Uhr. 

Getreu dem diesjährigen Motto „Wer weiter denkt - kauft näher ein“
möchte auch der Rochsburger Landmarkt für regionale Produkte,
regionale Dienstleistungen und regionales Engagement in einer globa-
len Welt werben. 

Aber es soll nicht nur ein Einkaufsmarkt sein, obwohl es natürlich
wieder viele regionale Lebensmittel und landwirtschaftliche Waren zu
entdecken und zu kaufen gibt. 

Von frischem Obst und Gemüse über besondere Kräuterprodukte bis
hin zu Honig, Biosäften, Ölen, Bier u.v.m. reicht das Spektrum. 

Es soll auch Gelegenheit sein, mit den Produzenten ins Gespräch zu
kommen und sich einen Überblick über die Erzeuger unserer Region zu
verschaffen - denn das Gute kann so nah sein! 
Für Speis und Trank ist gesorgt.

Schloss Rochsburg, 25.07.17

www.schloss-rochsburg.de
www.kultur-mittelsachsen.de
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Veranstaltungen in benachbarten Kommunen

■ Veranstaltungen der Stadt Penig im August und September

25.08.
Chursdorfer Dorffest
Veranstalter: Förderverein Chursdorf e.V.
Veranstaltungsort: Werner-Kästner-Halle und
Sportplatz Chursdorf

26.08.
Chursdorfer Dorffest
Veranstalter: Förderverein Chursdorf e.V.
Veranstaltungsort: Werner-Kästner-Halle und
Sportplatz Chursdorf

Veranstaltungen im September 

01.09. 19.30 Uhr 
Vortrag: Deutsche Zwerghühner, 
Referent H. Kühnert
Veranstalter: Rassekaninchenzüchterverein
e.V. Langenleuba-Oberhain S 254
Veranstaltungsort: Vereinsheim Langenleuba-
Oberhain 

02.09., 09.00 Uhr 
Peniger Feuerwehrfest 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Penig und
Feuerwehrverein Penig e.V. 
Veranstaltungsort: Freibad und Spritzenhof 

02.09., 18.00 - 24.00 Uhr 
WORLDBEATS
Veranstaltungsort: Stadion Penig 

05.09., 14.00 Uhr 
Seniorengeburtstagsfeier
Veranstalter: Seniorenclub Penig e.V.
Veranstaltungsort: Gaststätte „Bayrische
Krone“

08.09., 18.00 Uhr 
3. Peniger Einkaufsnacht
Veranstalter: Peniger Innenstadthändler
Veranstaltungsort: Lutherplatz und Markt 

09.09., 14.00 Uhr 
Peniger Stadt- und Brauereifest 
Veranstalter: Stadt Penig 
Veranstaltungsort: Markt und Schloßplatz

09.09.
Herbstreitturnier
Veranstalter: Reit- und Fahrsportgemein-
schaft Langenleuba-Niedersteinbach e.V.

09.09., 09.30 Uhr - 14.00 Uhr 
Offener Kindertreff 
Veranstalter: OscH e.V. - Osteuropahilfe /
Begegnungsstätte RUTH 
Veranstaltungsort: Hofstraße 5 in Tauscha

10.09. 
Tag des offenen Denkmals 
„Macht und Pracht“

10.09., 10.30 Uhr 
Siegerehrung Fassadenschmuckwettbe-
werb
Veranstalter: Förderverein Penig "für eine
attraktivere Stadt" e.V.
Veranstaltungsort: Markt

10.09.
Herbstreitturnier
Veranstalter: Reit- und Fahrsportgemein-
schaft Lgl.-Niedersteinbach e.V. 

14.09., 19.00 Uhr 
Abend rund um Clara Schumann: Frau
Haese, Stadtführerin in Zwickau, schlüpft
in die Rolle dieser bemerkenswerten Frau.
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte
„mittendrin“ 
17.09., 16.00 Uhr 
Saisonabschlussfeier
Veranstalter: Förderverein Freibad Penig e.V. 
Veranstaltungsort: Freibad 

23.09., 14.00 Uhr 
Hundeschwimmen 
Veranstalter: Förderverein Freibad Penig e.V.
in Zusammenarbeit mit der Initiative
„HundimFreibad“, der ABS Burgstädt/Sach-
sen Verwaltungs GmbH, dem Hundesport-
club Penig e.V. und dem Hundesportverein
Penig 1926 e.V. 

23.09., 16.00 Uhr 
Familien-Nachtwanderung 
Veranstalter: Kinderland-Team Tauscha
Treff: Dorfklub-Platz Tauscha 

24.09., 16.00 Uhr 
Familiennachmittag mit Sebastian 
Rochlitzer
Veranstaltungsort: Stadtkirche „Unser Lieben
Frau Auf Dem Berge“ 

30.09., 14.00 Uhr 
Fußballturnier
Veranstalter: Förderverein Chursdorf e.V. 
Veranstaltungsort: Sportplatz Chursdorf

Änderungen vorbehalten!

Gemischter Chor Penig e.V

08.09.2017
Nachtshopping
Wo: Lutherplatz und Markt Penig
Wann: 18:00 Uhr und 19:45 Uhr

24.09.2017
Herbstkonzert
Wo: Begegnungs- und Veranstaltungszen-
trum e.V. Kirche Franken
Wann: 17:00 Uhr
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Seniorenheim „Schlossblick Rochsburg“

Betreuungsstruktur

„Bewegung ist Leben“

Dieses Zitat von Dr. Thomas Wessinghage, Mediziner, ehemaliger
Leichtathlet und Olympia-Teilnehmer von 1980, nehmen sich auch die
Bewohner/innen im Seniorenheim Schlossblick Rochsburg stets zu
Herzen. Ganz im Zeichen der Leichtathletik-Weltmeisterschaften 2017
in London wurde am 15. August unser alljährliches Sportfest veranstal-
tet. Zwischen 09.30 Uhr und 11.00 Uhr wurde das Außengelände unse-
rer Einrichtung einschließlich Terrasse zum Sportplatz umgestaltet.
Schließlich benötigt man für einen „Senioren-Mehrkampf“ viel Platz. 

Alle teilnehmenden Bewohner/innen - während des Sportfestes die
Athletinnen und Athleten - waren mit Begeisterung bei der Sache.
Obwohl solche Sportarten wie Gummistiefelwerfen, Säckchenweitwurf
und Würfeln keine Disziplinen sind, welche während der Weltmeister-
schaften im ehemaligen Olympiastadion von London auf dem Zeitplan
standen, wurden dennoch Geschicklichkeit und Fitness miteinander
gemessen. Vielleicht diente auch unser neuer Weltmeister im Speer-
werfen, Johannes Vetter, beim Gummistiefelwerfen als „Vorbild“?? 

Mit 8,70 m war die Siegerweite doch noch ein ganzes Stückchen von
seinen fast 90 Metern im Speerwerfen entfernt. Aber das spielt keine
Rolle, denn die Teilnahme zählt… Und für die jeweils drei Erstplatzier-
ten hatten unsere Ergo- und Beschäftigungstherapeutinnen Urkunden
und Preise zur Verfügung gestellt. Leider gingen die „hinteren Ränge“
leer aus, aber der olympische Gedanke zählt. In kleinem Rahmen
finden schließlich auch die wöchentlichen Übungsstunden mit dem
Rochsburger Sportverein e. V. statt - also Trainingseinheiten für den
Organismus, das Herz-Kreislauf-System und den Blutdruck. Bewe-
gung ist eben Leben, egal ob mit oder ohne Preis. 
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25. August 2017

Bereitschaftsdienste (Änderungen vorbehalten)

■ Apothekenbereitschaft

Der Dienst beginnt am genannten Tag 8 Uhr (an Werktagen nach Schließung
der Apotheke) und endet 8 Uhr des darauffolgenden Tages 
Sa., 26. August Elefanten Apotheke Burgstädt
So., 27. August  Moritz Apotheke Limbach-Oberfrohna

Mo., 28. August Sonnen Apotheke Burgstädt
Di., 29. August Kronen Apotheke Limbach-Oberfrohna
Mi., 30. August Mozart Apotheke Penig
Do., 31. August Apotheke im Ärztehaus Limbach-Oberfrohna
Fr., 01. September Beethoven-Apotheke    

Marien Apotheke Lunzenau
Sa., 02. September Brücken Apotheke Penig
So., 03. September Rosen Apotheke Limbach-Oberfrohna

Mo., 04. September Schwanen Apotheke Burgstädt
Di., 05. September Aesculap Apotheke Limbach-Oberfrohna
Mi., 06. September Chemnitztal Apotheke Taura 

Löwen Apotheke Penig
Do., 07. September Neue Apotheke Limbach-Oberfrohna
Fr., 08. September Elefanten Apotheke Burgstädt
Sa., 09. September Moritz Apotheke Limbach-Oberfrohna
So., 10. September Sonnen Apotheke Burgstädt

Mo., 11. September Kronen Apotheke Limbach-Oberfrohna
Di., 12. September Mozart Apotheke Penig
Mi., 13. September Apotheke im Ärztehaus Limbach- Oberfrohna
Do., 14. September Beethoven-Apotheke 

Marien Apotheke Lunzenau
Fr., 15. September Brücken Apotheke Penig
Sa., 16. September Rosen Apotheke Limbach-Oberfrohna
So., 17. September Schwanen Apotheke Burgstädt

Mo., 18. September Aesculap Apotheke Limbach-Oberfrohna
Di., 19. September Chemnitztal Apotheke Taura 

Löwen Apotheke Penig
Mi., 20. September Neue Apotheke Limbach-Oberfrohna
Do., 21. September Elefanten Apotheke Burgstädt
Fr., 22. September Moritz Apotheke Limbach-Oberfrohna
Sa., 23. September Sonnen Apotheke Burgstädt
So., 24. September Kronen Apotheke Limbach-Oberfrohna

Mo., 25. September Mozart Apotheke Penig
Di., 26. September Apotheke im Ärztehaus Limbach-Oberfrohna
Mi., 27. September Beethoven-Apotheke 

Marien Apotheke Lunzenau
Do., 28. September Brücken Apotheke Penig
Fr., 29. September Rosen Apotheke Limbach-Oberfrohna
Sa., 30. September Schwanen Apotheke Burgstädt

Anschriften der Apotheken

Sonnen Apotheke, Friedrich-Marschner-Straße 49, 
09217 Burgstädt, 
Tel. 03724-15772

Rosen Apotheke, Frohnbachstraße 26, 09212 Limbach-O., 
Tel . 03722-92072

Aesculap Apotheke, Hauptstraße 28c, 09212 Limbach-O., 
Tel. 03722-87314

Chemnitztal Apotheke, Schweizerthaler Straße 1, 09249 Taura, 
Tel. 03724-3272

Mozart Apotheke, Waldstraße 18, 09322 Penig, 
Tel. 037381-85297

Neue Apotheke, Chemnitzer Straße 16, 09212 Limbach-O., 
Tel. 03722-92092

Elefanten Apotheke, Bahnhofstraße 5, 09217 Burgstädt, 
Tel. 03724-3007

Moritz Apotheke, Moritzstraße 18, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
Tel. 03722-83655

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst wird in folgenden Zeiten
durchgeführt:

Montag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Dienstag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Mittwoch 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Donnerstag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Freitag 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Samstag 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Sonntag 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 

Bitte erfragen Sie den ärztlichen Notdienst unter der bundesweit
einheitlichen Rufnummer 116 117. 
Bei Notfällen ist weiterhin die 112 zu wählen. 
Für hör- und sprachgeschädigte Menschen ist das Fax 0800 -
5895210 geschaltet.

■ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 08.00 - 11.00 Uhr
Sonntag/Feiertag 09.00 - 10.00 Uhr

09./10.09.: Herr ZA Meyer, 09217 Burgstädt, Bahnhofstr. 5,  
Tel.: 03724/2967

16./17.09.: Frau DS Pester, 09217 Burgstädt, 
Str. d. Deut.-Einheit 19, Tel.: 03724/2916 oder 
0160/5185069

23./24.09.: Frau Dr. Stein, 09249 Taura, Hauptstraße 133,
Tel.: 03724/3548

30.09./01.10.: Herr Dr. Köhler, 09244 Lichtenau OT Auerswalde, 
Chemnitzer Landstr. 1,                   
Tel.: 037208/2779

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Kronen Apotheke, Jägerstraße 9, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
Tel. 03722-94036

Apotheke im Ärztehaus, Ludwig-Richter-Straße 10, 
09212 Limbach-Oberfrohna, 
Tel. 03722-87776

Beethoven-Apotheke, Leipziger Straße 23b, 09232 Hartmannsdorf, 
Tel.: 03722-8904871

Marien Apotheke, Am Ring 1, 09328 Lunzenau, 
Tel. 037383-6208

Brücken Apotheke, Brückenstraße 13, 09322 Penig, 
Tel. 037381-5688

Schwanen Apotheke, Markt 14, 09217 Burgstädt, Tel. 03724-14749

■ Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Den augenärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte 
über das Krankenhaus Mittweida unter der 
Telefonnummer 03727 / 19292.

■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

werktags jeweils 19:00 Uhr – 07:00 Uhr,
Wochenende: Sa. 07:00 Uhr – Mo. 07:00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste sind zu erfragen unter: 
Dr. Stein, - Kleintiere -, Dittmannsdorfer Str. 95, 09322 Penig, 
Tel. Nr. 037381/84045 oder 0172/3700659.
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Kirchgemeinde

■ Unsere Gottesdienste im September

Datum Hohenkirchen Lunzenau Rochsburg

12.So.nach Trinitatis, 03.09.2017 10.00 Uhr  mit Abendmahl 14.00 Uhr Taufgottesdienst
Diakonie
13.So.nach Trinitatis, 10.09.2017 14.00 Uhr 10.00 Uhr  mit Abendmahl
14.So.nach Trinitatis, 17.09.2017 10.00 Uhr Jubelkonfirmation
Ausländer u. Aussiedlerarbeit
15.So.nach Trinitatis, 24.09.2017 14.00 Uhr Erntedankfest

mit anschl. Kaffeetrinken
16.So.nach Trinitatis, 01.10.2017 14.00 Uhr   Erntedankfest 10.00 Uhr  Erntedankfest

mit anschl. Kaffeetrinken
17.So.nach Trinitatis, 08.10.2017 10.00 Uhr mit Abendmahl 14.00 Uhr

Frauendienst Arnsdorf: Dienstag, den 05.09. 19.00 Uhr
Frauendienst Elsdorf: Mittwoch, den 06.09. 15.00 Uhr
Frauendienst Lunzenau: Donnerstag, den 07.09. 14.30 Uhr
Frauendienst Hohenkirchen: Montag, den 25.09. 19.00 Uhr
Bibelstunde - Hohenkirchen: Mittwoch, den 13.09. 14.00 Uhr
Männerkreis: Montag, den 08.09. 19.00 Uhr
Bibelgesprächskreis: Dienstag, den 12.09. 19.00 Uhr
Kirchenvorstand: Montag, den 11.09. 19.30 Uhr
Kreativkreis: Dienstags, den 19.09. 18.30 Uhr
Eltern-Kindkreis: Donnerstag, den 14./28.09. 09.30 Uhr
Krabbelstunde: Donnerstag, den 07./21.09. 09.30 Uhr
Lichtblicke: Montag, den 04.09. 19.00 Uhr
Witwen- u. Witwerkreis: Mittwoch, den 27.09. 14.30 Uhr

Die Chöre treffen sich nach Vereinbarung.

Anzeigen, Werbebeilagen

und sonstige Druckanfragen: 

037208/876200 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Lunzenau im Internet unter:

www.lunzenau.de

Ihre Fahrbibliothek kommt

am 30.08.  und am 27. September 2017 nach

Göritzhain von 13.15 bis 14.15 Uhr
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Die Katzen-Flut reißt nicht ab

In unserem Tierheim leben zurzeit ca. 30
Katzenkinder, die sehnsüchtig auf ein liebevol-
les neues Zuhause warten.

Fast alle von ihnen sind nun aus dem Gröbsten
heraus, haben die erste Impfung erhalten und wollen jetzt die Welt
erobern. Deshalb suchen sie nun liebevolle und verantwortungsbewus-
ste Katzeneltern, die ihnen helfen, ihre Umwelt zu entdecken. Und
auch die Katzenmamas wünschen sich nun endlich ein schönes neues
Zuhause.

Damit sich diese Katzenbaby-Flut mit allem damit verbundenen Leid
nicht ständig aufs Neue wiederholt, hier noch einmal die dringende
Bitte an alle Katzenbesitzer: Lassen Sie Ihre Miez oder Ihren Kater
unbedingt kastrieren! Das ist der einzige Weg, das große Leid der
Streunerkatzen, die täglich ums Überleben kämpfen müssen, zu
lindern.

Und auch Ihr Tier profitiert davon: Es hat ein wesentlich ruhigeres und
entspannteres Leben.

Wollen Sie einem der Tiere einen guten Start in ein neues Leben schen-
ken? Dann kommen Sie unsere Samtpfötchen doch einfach einmal zu
den Öffnungszeiten besuchen und lassen sich verzaubern!

Karrierestart für sechs Auszubildende 
bei der Volksbank Mittweida eG

Erwartungsvoll haben gestern die drei neuen BA-Studenten und drei
Auszubildenden Vanessa Ahner, Hannes Kreißl, Felix Stein sowie
Houssein Al Aidi, Alina Miron und Niklas Vogel bei der Regionalbank
ihren ersten Ausbildungstag absolviert. 
Die ersten Tage stehen unter dem Motto „Kennenlernen“. Stephanie
Blönau, Ausbildungsbetreuerin bei der Volksbank Mittweida eG,
begleitet die Azubis in den ersten Wochen und freut sich auf die
gemeinsame Zeit: „Unsere Azubis lernen sich erst einmal untereinan-
der kennen, dafür fahren wir zum Beispiel gemeinsam ins Baumhaus-
hotel Kriebelland. 
Natürlich wird auch die Bank intensiv vorgestellt, indem die Azubis
einen ersten Einblick in organisatorische Abläufe bekommen, verschie-
dene Abteilungen des Hauses und die ersten wichtigen Begriffe
kennenlernen. Ausbildung ist für uns ein Teil von langfristiger Nach-
wuchssicherung, deshalb möchten wir in den ersten zwei Wochen
einen Grundstein legen und den Wohlfühlfaktor sicherstellen.“ 
Nach der zweiwöchigen Einführungszeit geht es für die Jung-Banker
zu ihren ersten Praxisstationen, gestartet wird direkt in die Filialen.

Ab sofort nimmt die Volksbank auch Bewerbungen für die Ausbil-
dungsplätze 2018 an.

Informationen dazu finden Sie unter 
www.volksbank-mittweida.de/karriere

Schultüten zum Ausbildungsbeginn bei der Volksbank Mittweida eG
Von links nach rechts: Kathrin Droste (Fachbereichsleiter Organisati-
onsentwicklung), Felix Stein, Alina Miron, Hannes Kreißl, Houssein Al
Aidi, Niklas Vogel, Vanessa Ahner, Stephanie Blönau (Ausbildungsbe-
treuerin Gesamtbank)

Informationen


